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Billette für Einjelreifen
1. Sillette einfacher JÇoïjrt, gültig 2 Sage, leine Ver»
längerung.
2. (Retourbillette, gültig 10 Sage, 25% Ermäßigung.
Verlängerung auf 17 ober 24 Sage möglich gegen Auf»
3ai)lung oon 10 630). 20% bes SBilletpreifes.
3. Sonntagsbillette (werben im Sßinter ausgegeben),
gültig 3ur §infal)rt Samstag/Sonntag unb 3ur SRüd»
fafjrt Sonntag/SIRontag. Sare: Einfad) für (Retour,
minbeftens jebod) gr. 3.50 in 3. Äl. Verlängerung auf
10, 17 ober 24 Sage möglich-
4. SRunbfahrtbillette, für beftimmte SRunbreifen, gültig
10 Sage, ca. 25% (Ermäßigung. Verlängerung ber ©el=
tungsbauer mie (Retourbillette.
5. gerienbillette, für SRunb» ober reine Sin» unb SRüd»

fahrten, gültig 1 SDtonat. Verlängerung um ein», 3mei»
ober breimal 10 Sage möglich (Aufäahlung in 3. ÄI.
5r. 4.50 pro StRal). Sas gerienbiilet ift im allgemeinen
etwas teurer als bas SRetourbillet, berechtigt jeboeß 3U»
[äßlicß 3U 5 Ausflügen 3U ftar! ermäßigten greifen (Baßn,
Sdjiff unb (poftauto). Sie Ausflüge bürfen einen Äreis
oon 40 km um ben Ausgangsort bes Sauptbillettes
(SEBoßnort) nicht berühren. 3"faßfarten (3 gr. für bie
3. HI.) geben Anfprucß auf je brei weitere Ausflugs»
billette 3U ermäßigtem (preis.

Billette fiir ©ruppenreifen
6. gamilienreifen. gaßroergünftigung für gamilien,
wenn an ber (Reife minbeftens Vater unb SDtutter unb ein
ftinb unter 25 3aßren bjw. Vater ober SDtutter unb 3wei
Hinber unter 25 3aßren teilnehmen. Sie Vergünftigung
wirb auf ©runb eines befonberen Ausweifes, ber an ben
Villetfchaltern erhältlich ift, gewährt.
7. ©efellfcßaften. Start oerbiltigte Villette für beliebige
(Reifenbengruppen oon wenigftens 6 (perfonen, gültig
10 Sage. SDtöglicßteit 3ur Ei^elßin» ober (Rücfreife. ©s
tonnen auch Skiffs» unb Autoftreden einbe3ogen werben.
8. Schulen unb anertannte Sugenboereinigungen. (IBie
©efellfchaften, minbeftens 5 Schüler unb 1 £ehrer ober
fieiter. Seine SDtöglicßteit 3ur ©injelreife.

Abonnemente
9. Sttfctfeitd&OttttetttCttte (% (£rmä&tgung auf getoöljnl.
a) (allgemein erhältliche Abonnemente: Süetourtaic).

für eine unbefeßräntte Ansaßt gahrten. 57-91%
für täglich 3®« einfache gahrten 55-75%
für 20 einfache gahrten in 3, 4 ober 6 SDto»

naten (unperfönliches Abonnement) bis 19%
für 10 SRetourfaßrten in 3,4 ober 6 SDtonaten 13-38%
für 10 SRetourfahrten in 1 SDtonat. 38-56%

b) Abonnemente für Schüler unb fießrlinge:
für eine unbefchräntte An3ahl gahrten. 78-95%
für 10 SRetourfahrten in 3 SDtonaten. 63-77%
für 5 SRetourfahrten in 3 SDtonaten 50-66%

c) Arbeiterabonnemente (gegen fioßnausweis) :

für beliebige gahrten an (EBerttagen. 71-90%
für werftägliä) 1 SRetourfahrt 68-87%
für 5 SRetourfahrten in 3 SDtonaten 25-48%

©ifenbatytroerfeljr
10. gerien=©eneralabonnemente, für 15 ober 30 Sage
mit 6 b3w. 12 frei wählbaren Sagen, an benen bie
Abonnemente für beliebige gahrten auf einem SReß oon
über 5500 km gültig finb. (EBäßrenb ber gan3en ©eltungs»
bauet berechtigen fie überbies 3ur gahrt mit halben
Billetten auf einem SReß oon runb 12 000 km Bahn»,
Schiffs» unb Automobillinien.
11. ©eneralabonnemente, gültig 1 SDtonat (bis auf 13aßr
oerlängerbar) ober 1 3aßr. Sie berechtigen 3U beliebigen
gahrten ohne Be3ahlung b3W. 3ur halben Sare wie
bie gerien»© eneralabonnemente.
12. 4>alBtax«Abonnemente, 3 unb 12 SDtonate gültig.
Sie berechtigen unbefeßräntt 3ur gahrt mit halben Bit»
leiten beliebiger Slaffe.
13. kombinierte £>albtar=©eneralabonnemente, 3 unb
12 SDtonate gültig mit 5 b3W. 20 frei wählbaren ©eneral»
abonnementstagen. Sie bieten bie gleichen Vorteile wie
bie fjalbtaiabonnemente unb gelten an ben frei wähl»
baren Sagen als ©eneralabonnemente (wie bie gerien»
©eneralabonnemente). (Es tönnen 3ufaßtarten für 5
bäw. 10 ffieneralabonnementstage gelöft werben.
14. SReßabonnemente, gültig 3 SDtonate (bis auf ein 3af)t
oerlängerbar) ober 1 3ahr, für eine unbefchräntte An»
3aßl gahrten auf 3ufammengefteIIten Streden nach
eigener (EBaßl. ©s werben auch tombinierte SReß» unb
Salbtarabonnemente ausgegeben.

SReifegepäd unb (Expreßgut
15. SReifegepäd (Vaffagiergut). Aufgabe bis fur3 cor
Abfahrt bes näcßften 3uges. graeßt für minbeftens
10 kg ungeachtet ber An3ahl kollt. Beförberung mit
(Perfonen- unb Seßnetl3ügen. Schnellfte Beförberungs»
art für begleitetes SReifegepäd. SDtinimaltare: 1 gr.
16. Erpreßgut. Sare unb Beförberung wie ©epäd.
Abreffierung an einen beftimmten Empfänger mit be»

fonberem gelbem Abreßformuiar. Es merben als Er»
preßgut nur ©egenftänbe, bie fid) für ben rafeßen Ein»
unb Auslab gut eignen, angenommen.

©üter
17. Eilgut. SRafcßefte Beförberungsart für ©üter, bie
nießt als Erpreßgut aufgegeben werben ober für bie bie
graeßt 00m Smpfänger be3af)lt werben foil. Aufgabe
mit Eilgutfracßtbrief. Beförberung mit (perfonen» unb
Eilgüteräügen.
18. grachtgut. Befonbers geeignet für meßt bringenbe
Senkungen. Aufgabe mit gracßtgutfracßtbrief. Be»
förberung mit ©üteräügen.
19. 8ahn=Eamionnage=$ienft (BFD). Surcß biefen
SDienft werben ca. 5000 Ortfcßaften unb (EBeiter in ber
Scßweiä an bie birefte Baßn»Abfertigung oon Erpreß»
gut, Eilgut unb graeßtgut angefcßloffen.

Vermietung oon gaßrräbem
Sie SReifenben tonnen bei ben mießtigften Bahnhöfen ber
SBB unb einiger (prioatbaßnen gahrräber mieten.
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Billette für Einzelreisen
l. Billette einfacher Fahrt, gültig 2 Tage, keine Ver»
lângerung.
Z. Retourbillette, gültig 10 Tage, 25'U, Ermäßigung.
Verlängerung auf 17 oder 24 Tage möglich gegen Auf-
Zahlung von 10 bzw. 20'X, des Billetpreises.
3. Sonntagsbillette (werden im Winter ausgegeben),
gültig zur Hinfahrt Samstag/Sonntag und zur Rück-
fahrt Sonntag/Montag. Tare: Einfach für Retour,
mindestens jedoch Fr. 3.50 in 3. Kl. Verlängerung auf
10, 17 oder 24 Tage möglich.
4. Rundfahrtbillette, für bestimmte Rundreisen, gültig
10 Tage, ca. 25«U, Ermäßigung. Verlängerung der Gel-
tungsdauer wie Retourbillette.
5. Ferienbillette, für Rund- oder reine Hin- und Rück-
fahrten, gültig 1 Monat. Verlängerung um ein-, zwei-
oder dreimal 10 Tage möglich (Aufzahlung in 3. Kl.
Fr. 4.50 pro Mal). Das Fettenbillet ist im allgemeinen
etwas teurer als das Retourbillet, berechtigt jedoch zu-
sätzlich zu 5 Ausflügen zu stark ermäßigten Preisen (Bahn,
Schiff und Postauto). Die Ausflüge dürfen einen Kreis
von 40 Icm um den Ausgangsort des Hauptbillettes
(Wohnort) nicht berühren. Zusatzkarten (3 Fr. für die
3. Kl.) geben Anspruch auf je drei weitere Ausflugs-
billette zu ermäßigtem Preis.

Billette für Gruppenreisen
<i. Familienreisen. Fahrvergünstigung für Familien,
wenn an der Reise mindestens Vater und Mutter und ein
Kind unter 26 Jahren bzw. Vater oder Mutter und zwei
Kinder unter 25 Jahren teilnehmen. Die Vergünstigung
wird auf Grund eines besonderen Ausweises, der an den
Billetschaltern erhältlich ist, gewährt.
7. Gesellschaften. Stark verbilligte Billette für beliebige
Reisendengruppen von wenigstens 6 Personen, gültig
10 Tage. Möglichkeit zur Einzelhin- oder Rückreise. Es
können auch Schiffs- und Autostrecken einbezogen werden.
8. Schulen und anerkannte Jugendvereinigungen. Wie
Gesellschaften, mindestens 5 Schüler und 1 Lehrer oder
Leiter. Keine Möglichkeit zur Einzelreise.

Abonnemente
9. Sìreckenabonnemenìe ---- Ermäßigung auf gewöhnl.
a) Allgemein erhältliche Abonnemente: Netourtare).

für eine unbeschränkte Anzahl Fahrten. 57-91?(>
für täglich zwei einfache Fahrten 55-75?(>
für 20 einfache Fahrten in 3, 4 oder 6 Mo-

naten (unpersönliches Abonnement) bis 19°/>
für 10 Retourfahrten in 3,4 oder 6 Monaten 13-38?h
für 10 Retourfahrten in 1 Monat. 38-56?(>

b) Abonnemente für Schüler und Lehrlinge:
für eine unbeschränkte Anzahl Fahrten. 78-96?(>
für 10 Retourfahrten in 3 Monaten. 63-77?(>
für 5 Retourfahrten in 3 Monaten 50-66A>

c) Arbeiterabonnemente (gegen Lohnausweis) :

für beliebige Fahrten an Wetttagen. 71-90°/,
für wetttäglich 1 Retourfahrt K8-87?(>
für 5 Retourfahrten in 3 Monaten 25-48^>

Eisenbahnverkehr
10. Ferien-Generalabonnemente, für 15 oder 30 Tage
mit 6 bzw. 12 frei wählbaren Tagen, an denen die
Abonnemente für beliebige Fahrten auf einem Netz von
über 5500 km gültig sind. Während der ganzen Geltung?-
dauer berechtigen sie überdies zur Fahrt mit halben
Billetten auf einem Netz von rund 12 000 km Bahn-,
Schiffs- und Automobillinien.
11. Generalabonnemente, gültig 1 Monat (bis auf 1 Jahr
verlängerbar) oder 1 Jahr. Sie berechtigen zu beliebigen
Fahrten ohne Bezahlung bzw. zur halben Taie wie
die Fetten-Generalabonnemente.
12. Halbtai-Abonnemente, 3 und 12 Monate gültig.
Sie berechtigen unbeschränkt zur Fahrt mit halben Bil-
leiten beliebiger Klasse.
13. Kombinierte Halbtax-Generalabonnemente, 3 und
12 Monate gültig mit 5 bzw. 20 frei wählbaren General-
abonnementstagen. Sie bieten die gleichen Vorteile wie
die Halbtaxabonnemente und gelten an den frei wähl-
baren Tagen als Generalabonnemente (wie die Fetten-
Generalabonnemente). Es können Zusatzkarten für 5
bzw. 10 Generalabonnementstage gelöst werden.
14. Netzabonnemente, gültig 3 Monate (bis auf ein Jahr
verlängerbar) oder 1 Jahr, für eine unbeschränkte An-
zahl Fahrten auf zusammengestellten Strecken nach
eigener Wahl. Es werden auch kombinierte Netz- und
Halbtaiabonnemente ausgegeben.

Reisegepäck und Expreßgut
15. Reisegepäck (Passagiergut). Aufgabe bis kurz vor
Abfahrt des nächsten Zuges. Fracht für mindestens
1Y Kg ungeachtet der Anzahl Kolli. Beförderung mit
Personen- und Schnellzügen. Schnellste Beförderung?-
art für begleitetes Reisegepäck. Minimaltare: 1 Fr.
16. Expreßgut. Tare und Beförderung wie Gepäck.
Adressierung an einen bestimmten Empfänger mit be-
sonderem gelbem Adreßformular. Es werden als Er-
preßgut nur Gegenstände, die sich für den raschen Ein-
und Auslad gut eignen, angenommen.

Güter
17. Eilgut. Rascheste Beförderungsatt für Güter, die
nicht als Erpreßgut aufgegeben werden oder für die die
Fracht vom Empfänger bezahlt werden soll. Aufgabe
mit Eilgutfrachtbttef. Beförderung mit Personen- und
Eilgüterzügen.
18. Frachtgut. Besonders geeignet für nicht dringende
Sendungen. Aufgabe mit Frachtgutfrachtbttef. Be-
förderung mit Güterzügen.
19. Bahn-Camionnage-Dienst (L?r>). Durch diesen
Dienst werden ca. 5000 Ortschaften und Weiler in der
Schweiz an die direkte Bahn-Abfertigung von Expreß-
gut, Eilgut und Frachtgut angeschlossen.

Vermietung von Fahrrädern
Die Reisenden können bei den wichtigsten Bahnhöfen der
SBB und einiger Pttvatbahnen Fahrräder mieten.
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